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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1

SV 1890 KS-Nordshausen II : FSK Vollmarshausen 1897 II 
Montag, 19.09.2022, 19:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV 1890 KS-Nordshausen II und 
der FSK Vollmarshausen 1897 II

Jubel herrschte am Montagabend, als Thomas Vaupel nach ca. 2 Stunden den Matchball für die
FSK Vollmarshausen 1897 II im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1 verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim SV 1890 KS-Nordshausen II. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 21:19) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die
allesamt an den SV 1890 KS-Nordshausen II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SV
1890 KS-Nordshausen II nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und die FSK Vollmarshausen 1897 II ein
Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Sheraza / Jäger bei der 1:3-
Niederlage gegen Bürger / Vaupel hinnehmen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Ludwig / Gragen und Klamt / Hülsebus, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Gerhard Ludwig konnte im Spiel gegen Horst Hülsebus einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Jens Gragen
beim 3:0 von Bernd Klamt. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. 2:3 endete anschließend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Abdullah Sheraza und Thomas Vaupel aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. In toller Verfassung präsentierte sich
Björn Jäger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Michael Bürger. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV 1890 KS-
Nordshausen II und FSK Vollmarshausen 1897 II in die Box. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte hingegen Gerhard Ludwig beim 11:9, 11:7, 11:9 gegen Bernd Klamt. Jens Gragen kam mit der
Spielweise von Horst Hülsebus am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Abdullah Sheraza bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael
Bürger. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Das folgende Einzel zwischen
Björn Jäger und Thomas Vaupel endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV 1890 KS-Nordshausen II tritt dabei geben die FT 1897 Kassel-
Niederzwehren IV an, während es die FSK Vollmarshausen 1897 II mit dem Sportclub Niestetal VIII
zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV 1890 KS-Nordshausen II

Doppel: Sheraza / Jäger 0:1, Ludwig / Gragen 1:0 
Einzel: G. Ludwig 2:0, J. Gragen 2:0, A. Sheraza 0:2, B. Jäger 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (12:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 FSK Vollmarshausen 1897 II
Doppel: Bürger / Vaupel 1:0, Klamt / Hülsebus 0:1 
Einzel: B. Klamt 0:2, H. Hülsebus 0:2, M. Bürger 2:0, T. Vaupel 2:0


